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Die beruflichen nnd die MswirtscMtlichenFortbildnngsscMen
in der Schweiz.
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Vorbemerkung.
Die vorliegende Arbeit schließt sieh aufs engste an

diejenige des letztjährigen Archivbandes an, die die allgemeinen
Fortbildungsschulen für Jünglinge behandelte, und ist von
dem, der dem Gesamtaufbau des Fortbildungsschulwesens
nachgehen will, mit dieser zusammen zu benützen. Die Weit-
schichtigkeit des Materials verlangte diesmal eine etwas
konzentriertere Behandlung des Stoffes, was jedoch der Brauchbarkeit

der Darstellung keinen Eintrag tun dürfte, da nichts
Wesentliches außer acht gelassen wurde. *-) Den Amtsstellen,
die uns durch Zusendung, Sichtung und Prüfung des Materials
behilflich waren, sagen wir für ihre freundliche Mühewaltung
unsern verbindlichen Dank.

Einleitung.

Allgemeines.
Das berufliche Fortbildungsschulwesen ist der jüngste

Zweig des schweizerischen Schulwesens, entstanden aus dem
Bedürfnis heraus, den jungen Leuten beiderlei Geschlechts zu
der praktischen Ausbildung in der Berufslehre die notwendigen

theoretischen Grundlagen zu verschaffen oder auch, wie die
hauswirtschaftlichen Schulen, den jungen Mädchen Gelegenheit

zu geben, sich für ihren zukünftigen Beruf als Hausfrau
und Mutter auszubilden. Die Existenzberechtigung der beruflichen

Fortbildungsschule hat sich durchaus erwiesen. Dies
zeigt sich nicht nur darin, daß sie sich neben der allgemeinen
Fortbildungsschule zu halten vermocht hat, sondern auch in
dem Umstand, daß diese, um sich neben der beruflichen
Fortbildungsschule zu behaupten, neuerdings eine deutliche Tendenz
nach der beruflichen, speziell beruflich-landwirtschaftlichen
Richtung hin zeigt. (Siehe einleitende Arbeit des letztjährigen

1) Angaben über Zahl der Schulen und Schüler finden sich in den
statistischen Abschnitten des Archivs.
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